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Ein hoher Qualitätsmaßstab und 
ein überzeugendes Preis-/Leistungs-
verhältnis sowie die vertrauensvolle
und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit den Unternehmen der
niederländischen Glas- und Fenster-
baubranche haben Van den Born in
den Niederlanden zur Marktführer-
schaft verholfen. Der Marktanteil 
liegt hier bei 60 bis 70 Prozent. Die
gleichen Kriterien sind es auch, mit
denen der mittelständische Hersteller
nun auf dem deutschen Markt erfolg-
reich sein will. Die Anfänge sind
jedenfalls vielversprechend. Schon
während der Glasstec-Premiere im
letzten Jahr und unmittelbar danach
erfreute sich das innovative Unter-
nehmen einer Vielzahl von Anfragen. 
Zu den Großkunden zählt auch die
europäische Saint-Gobain-Gruppe. Für
den heutigen Direktor Mark van den
Born, der die Firma in vierter

Generation leitet, war es denn ein
logischer Schritt, die Aktivität im
deutschen Markt zu forcieren. Mit der
Overhaus Handels GmbH in Lünen
steht seit geraumer Zeit ein Partner
zur Verfügung, der für den Vertrieb
und Kundendienst in Deutschland
verantwortlich zeichnet.

Modulbauweise

In dem 2500 m2 großen Werk in
Waalwijk nahe Herzogenbosch sind
30 Mitarbeiter damit beschäftigt, die
Transportsysteme für den Glas- und
Fenstermarkt zu fertigen. Das Angebot
richtet sich in erster Linie an das
Handwerk sowie an mittelständische
Unternehmen. Sämtliche Produkte –
viele davon patentiert – sind Eigen-
entwicklungen und werden in Modul-
bauweise hergestellt. Damit lassen
sich die unterschiedlichsten Aus-
stattungsvarianten realisieren und
individuelle Kundenwünsche erfüllen.

Als Ausgangsbasis dienen eloxierte
und verschraubbare Spezialalumi-
niumprofile, mit denen sich alle
Ausführungen herstellen lassen. 
Ein Vorteil insbesondere dort, wo 
die Nutzfahrzeuge für verschiedene
Transportarten zu verwenden sind.

Logistik

Firma Van den Born aus Waalwijk (NL)

Jedem Kunden 
sein individuelles Glas-Reff
Die Firma Van den Born Carrosserie BV gehört zu den traditionsreichsten
Unternehmen in den Niederlanden. Seit nunmehr über drei Jahrzehnten

produziert das 1882 gegründete Familienunternehmen auch Systeme 
für den Glastransport. Mit ihrer Messepremiere anläßlich der Glasstec 2000

wurde der Fahrzeugbauer erstmalig auch einem breiterem deutschen
Fachpublikum bekannt.

„Euroborn“-
Aluminium-
Glas-Reff mit
Dachträgersystem

„Euroborn“-
Aluminium-
Glas-Reff 
für Nutzfahrzeuge
mit Schiebeplane
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Die Leichtbauweise und die hohen
Belastungswerte erlauben zudem eine
wirtschaftliche Nutzung.

Zum „Euroborn“-Programm des
Fahrzeugbauers gehören Aluminium-
Glas-Reffs als geschlossener Aufbau,
Aluminium-Glas-Reffs mit elektrischer
Rollplane, Aluminium-Außenreffs mit
Dachträgersystem, ausziehbare Alumi-
nium-Innenreffs sowie Fahrzeug-
innenausstattungen und montage-
freundliche Dachträgersysteme, die für
alle Fahrzeugtypen geliefert werden
können. Darüber hinaus kann der
Kunde seine Transportlösung mit
verschiedenen Sonderausstattungen
und -ausführungen noch weiter opti-
mieren. Diesbezüglich steht ebenfalls

eine umfangreiche Leistungspalette im
Angebot. So können beispielsweise
die Glas-Reffs für den geschlossenen
Aufbau u. a. mit folgenden Varianten
aufgerüstet werden:

● Dachträgersystem 
mit hinterer Laufrolle und
Längsholmen aus Holz

● universelle Leitertransportsicherung
● Querprofile
● Glasleistenköcher Duchmesser 

160 mm
● Verlängerung 

für Glashaltestangen
● extra Glashaltestangen
● einschraubbare Seilhaken 

Aluminiumrolltor statt Tür u. v. m.

Um das Glas trocken und sauber 
zu transportieren, stehen als weitere
Ausstattungsmöglichkeiten Glas-Reffs
mit Schiebeplanen im Programm.
Ferner lassen sich die Nutzfahrzeuge
mit Ladekran und hydraulisch
verstellbarem Glas-Reff u. v. m.
aufrüsten.

Egal für welche Variante sich
letztendlich der Kunde entscheidet, 
die Firma Van den Born verbürgt 
sich – auch mit Hilfe modernster
Computersimulation im Vorfeld eines
Auftrags – für praxisgerechte und
maßgeschneiderte Lösungen.

Für komplette Neuentwicklungen
steht das Unternehmen als kompeten-
ter Ansprechpartner ebenfalls zur
Verfügung.

Direktor Mark van den Born 
sieht die zukünftige Unternehmens-
entwicklung optimistisch und hat
bereits zusätzliche europäische 
Märkte im Visier. Dazu gehören
Österreich, Dänemark, Belgien 
und Frankreich. ❏

Van den Born Carrosserie B. V.
NL-5145 NR Waalwijk
Tel. (00 31) 4 16 56 70 00
www.vandenborn.nl

Für Deutschland:
Overhaus Handels GmbH
44532 Lünen
Tel. (0 23 06) 4 26 64

Logistik

„Euroborn“-
Aluminium-
Glas-Reff 
für geschlossenen
Aufbau mit Glas-
leistenköcher
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